
Liebe Leserin, lieber Leser,

was ist nur los? In meiner Kindheit schneite 

es jeden Winter und die Krokusse drängten 

nicht schon im Februar ihre Köpfchen durch 

die Erde. Doch heutzutage wollen sich die 

Jahreszeiten offenbar darin übertrumpfen, 

uns alle Jahre wieder neu zu überraschen. 

Doch egal, welches Gewand der Frühling 

diesmal trägt: Wir wollen ihn mit dieser 

Ausgabe willkommen heißen. Bei unserer 

Autorin Christine Schollmeier beginnt der 

Frühling schon in der Abstellkammer. War-

um, lesen Sie auf Seite 6. Und den Frühling 

selbst haben wir direkt danach ins Kreuz-

verhör genommen. 

Klagen, nicht nur über das Wetter, kann 

man ja auf jedem Niveau. Aber genauso gut 

könnten wir auch versuchen, das Leben auf 

jedem Niveau zu genießen. Enttäuschte 

Erwartungen machen nämlich oft blind für 

das, was wirklich zählt. Als Jesus Christus 

nach seiner Auferstehung vom Tod in den 

Himmel aufgefahren ist, blieben seine Jün-

ger enttäuscht zurück. Das hatten sie sich 

ganz anders vorgestellt. „Jesus ist weg! Und 

wer baut nun das Reich Gottes mächtig und 

gewaltig auf?“ Doch Gott hat die Menschen 

nicht verlassen. Durch den Glauben an Jesus 

Christus kann jeder mit ihm verbunden sein –  

und selbst beginnen, ein Stück Himmel 

auf Erden zu schaffen: durch praktizierte 

Nächstenliebe und eine verantwortungs-

volle und umsichtige Lebensführung. „Und 

seid gewiss“, sagt Jesus, „ich bin jeden Tag 

bei euch, bis zum Ende der Welt“ (Matthäus 

28,20). Übrigens hat Gott aus dem Häuf-

chen enttäuschter 

Christen von damals 

die weltweit größte Glaubensgruppe auf-

gebaut. Und auch jeder Regenbogen im 

Frühling erinnert an den Bund Gottes mit 

den Menschen. Vielleicht möchten Sie diese 

Geschichte einmal nachlesen: in der Bibel, 

im 1. Buch Mose, Kapitel 9,

Verse 13-16?  

Ich wünsche Ihnen 

einen überraschenden 

Frühling – in jeder 

Hinsicht.

Herzlichst, Ihre

Romy Schneider

Redaktion
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Das Leben genießen 
auf jedem Niveau 

Jeder Regenbogen erinnert auch an 
den Bund Gottes mit den Menschen.
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